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Halle

Halle und Umgegend
Halle 14 März

Die Städtiſche Handels und Gewerbe
le für ad wird am 23 und 24 März in derwerterſchuſe rechts drei Treppen eine Ausſtellung der
Mlerinnen Arbeiten veranſtalten Der Zutritt iſt frei und

jcdermann geſtattet Geöffnet iſt die Ausſtellung von 10 bis
d

nyte Haftpflicht Verſicherungs Geſellſcha ſt
r Hausbeſitzer zu Halle a und Umgegend hielt amd nnabend abend ihre ordentliche diesjährige Generalverſammlung

75 Herr Rentier Blumentritt erſtattete den Geſchäftsbericht
t 1908 Daraus war zu erſehen daß ſich die Geſellſchaft in jeder
Beziehung weiter entwickelt hat Die Anzahl der verſicherten
Grundſtücke hat erheblich zugenommen ſodaß heute bereits die
1728 Verſicherung abgeſchloſſen wurde ebenſo natürlich auch
die Einnahmen Die Bilanz wie auch die Gewinn und Verluſt
echnung wurde vorgetragen erſtere balanzirt mit 111,758,82

Jehtere mit h Es wurde weiter eingehend berichtet
die imürlterten Schäden und die hier gewährten Entſchädigungen

ſowie über den Stand der noch ſtreitigen Angelegenbeiten
Insgeſamt wurden 368,20 M als Entſchädigungen gewährt
Auf Antrag des Rechnungsprüfer wurde die gelegte Jahres
rechnung entlaſtet Es wurde einſtimmig beſchloſſen den Rein
gewinn des Jahres 1903 mit 1781,46 M dem Reſervefonds zu
überweiſen Die nach dem Turnus ausſcheidenden Vorſtands
mitglieder die Herren Zimmermeiſter Dönitz Buchdruckerei
beſizer Wiſchan Maurermeiſter Friedrich und Baumeiſter
Gygas wurden wiedergewählt desgleichen die beiden bis
herigen Rechnungsprüfer die Herren Finger und Knoof

Spar und Vorſchußbank zu Halle Jn der am12 März er ſtattgehabten Generalverſammlung der Spar und
Vorſchußbank zu Halle waren vertreten 41 Aktionäre mit 285
Aktien und Stimmen und wurde nach 20,000 M Abſchreibungen
auf Konto Korrent Konto die Verteilung einer Dividende von
2 Proz welche ſofort zahlbar iſt beſchloſſen An Stelle der
aus dem Aufſichtsrate aus geſchiedenen Herrn Franz Doehler
und Wilh Nebert wurden die Herren Kaufmann Rudolf Purſche
und Bildhauer Paul Reiling gewählt

Perſonal Nach richt Der Strafanſtaltsgeiſtliche
Herr Paſtor Speck hier iſt zum 1 Mai d J an die Straf
anſtalt Moabit zu Berlin verſetzt worden

Paſſionsmuſik in der St Georgenkirche Daß
der Kirchenchor von St Georgen mit der Veranſtaltung ſeiner
Weihnachts und Paſſionsmuſiken einem Wunſche weiter Kreiſe
entgegenkommt bewies am MittwochAbend das gefüllte Gottes
baus Der Chor unter ſeinem Dirigenten Herrn O Brand
ging mit Eifer und Hingebung an ſeine nicht eben leichten Auf
gaben Beſonders gelungen war die Wiedergabe der Motette
von C Reinthaler Jch weiß daß mein Erlöſer lebt einer
Bearbeitung der bekannten Händelſchen Arie für gemiſchten Chor
Drei ſoliſtiſche Kräfte hatten ſich in dankenswerter Weiſe in den
Dienſt der Sache geſtellt Frl Margarete Zehler als treffliche
Oratorienſängerin geſchätzt ſteuerte zwei innig empfundene
geiſtliche Lieder von J W Frank bei bei denen ihr weicher

Gleichfalls miteiner Kompoſition von Frank trat die Sopraniſtin Frl Eda
v Rüdig er wohl zum erſten Male vor ein größeres Publikum

J Auch ihr ten ließ gute ſtimmliche Schulung und muſikaliſche
enDurchbildung erkennen An der Orgel ſaß ſowohl als Begleiter

wie als Soliſt Herr Kurt Herbſt der mit klarer entwickelter
Technik des Altmeiſters Bach wehmütig ernſtes Präludium und
Fuge in moll ſpielte und weiterhin ſeine Regiſtrierungskunſt
in zwei auf die Farbenpracht der modernen Orgel berechneten
Stimmungsbildern aus dem Tod Chriſti von Malling zeigte

Stadttheater Zellers Operette Der Oberſteiger
wird morgen Dienstag zum erſten Male wiederholt Jn der am
Mittwoch ſtattfindenden Aufführung der Oper Margarete
gaſtiert Frl Elſe Welten auf Engagement die Oper geht mit
teilweiſe neuer Beſetzung in Szene Jn der Verwandlung des
letzten Aktes gelangt das große Ballett zur Aufführung Am
Donnerstag geht zum Benefiz für die Ballettmeiſterin Friu
Adele Stahlberg Wieſt und den Komiker Herrn Karl Stahlberg
die mit verſchiedenen Geſangs und Ballett Einlagen verſehene
Zanberpoſſe Lumpaci Vagabundus in Szene Für dieſen
n haben Beamtenkarten keine Gültigkeit es gelten Opern
reiſe

Neues Theater Der Erfolg den Maria Reiſenhofer
am Sonntag abend als CEameliendame errang hat die Direktüon
veranlaßt die Künſtlerin zu erſuchen dieſe Rolle an ihrem
vorletzten Gaſtſpielabend nochmals zu wiederholen Maria
Reiſenbofer tritt alſo morgen nochmals als Marguerite Gauthier
in Dumas Cameliendame auf Am Mittwoch nachmittag
à Uhr findet wieder eine der ſo beliebten Extra Vorſtellungen
zu Einheitspreiſen von 60 40 20 Pfg ſtatt Es gelangt Albert
Pauls 4cktiges Familienluſiſpiel Tante Regine zur Auffüh
zung Am Mittwoch abend verabſchiedet ſich Maria Reiſen
dofer von dem hieſigen Publikum als Magda in Sudermanns
4aktigen Schauſpiel Heimat

T Barfußtanz im Apollotheater Eine Zugnummerallererſten Nanges beſitzt unſer Apollotheater zurzeit in der ameri
kaniſchen Original Barfuß Tänzerin Howard Mildred de
Grey die der in der Theaterwelt beſtens bekannte Herr Direktor
Amberg aus New York nach Europa gebracht hat Wähvend
Iadora Duncan die zuerſt den Barfußtanz zeigte uns klaſſiſch
ommt ift der Gaſt unſeres Apollotheaters völlig modern und
übt hierdurch auf das große Publikum dem die Tanzweiſen
vor Ehriſti Geburt im Verein mit altitalieniſcher Muſik etwasentfernt liegen ſicher eine weit intenſivere Wirkung aus d
e Künſtlerin in dem Mimodram La Main kehrt Miß
e Grey eine bezaubernde jugendliche Schönheit beim Aufgehen

e Vorhangs von einem Feſt in ihr trauliches Bondoir zurück
ie ſtreift alsbald Schuhe und Strümpfe von den Füßen und

Eginnt nun unter effektvoll wechſelnder Beleuchtung ihre Tänze
e ihrer Bewegungen iſt von Grazie umfloſſen ob ſie nun

acht über den Teppich huſcht oder die Füße unter den
rbelnden Gewändern hervor neckiſch in die Höhe wirſt Mit
ahrem Entzücken folgt das Auge dieſer natürlichen poeſievallen
nmut und keinem der Zuſchauer wird es in den Sinn

nen daß hier dem Sinnenkitzel in irgend einer Weiſe Kon
jonen gemacht werden ſollen Der Beifall den die amercika

er che Schönheit nach ihren verſchiedenen Verwandlungen
rang war denn auch einmütig und allerſeits aufrichtig das

gkea dankte Miß de Grey faſt frenetiſch für den ihm berebleten
her ergewöhnlichen Genuß Leider tritt die Künſtlerin nur noch
du und morgen auf ſo daß ſich ſputen muß wer ſeine

ildigung ihren herrlichen Füßen zu Füßen legen will
finde lHumoriſtiſche Soiree Nächſten Sonntag 20 März

e in den Kaiſerſälen Krohet Saal die erſte humovriſſtiſche
gcu tee der von den Herren Müller Lipart und Gipnex beündeten Quarteit und Konzertſänger Geſellſchaft ſtatt

gn lEine Ausſtellung weiblicher and undin paſtarbeiten der Jnduſtrieſchule M Zumpe findet
jeder Zeit vom 15 bis 17 d M ſtatt Die Beſichtigung iſt

e un itgeltlich geſtattet
des zig tig gsboten Auf den Wieſen find die Boten

die munteren Kiebitze eingetroffen ſchwenkenſich in voller Lebensluſt und laſſen ihr an Kiwi er

Laufe des Geſchäftsjahres angemeldeten und M

tönen Nach einer kurzen an beginnen ſie den Bau
ihrer kunſtloſen Neſter Noch im März findet man drei vier
birnenförmige Eier mit ſchwarzen Flecken und Strichen auf
pranng Grunde Jm März werden die Kiebitzeier mis 50
is fennig bezahlt im April ſinkt der Preis für ein
Stück auf 15 Pfennig herab Jſt die Kiebitzeſerperiode e
Ende dann haben die mehrmals ausgeplünderten Paare Rude
und bringen gewöhnlich im Monat Mai noch eine junge Brut
zur Nachzucht groß

Fige Mutter mit zwei Kindern verſchwunden
Spurlos verſchwunden iſt ſeit dem 10 März die 36 Jahre alte
Obertelegraphenaſſiſtentenehefrau Anna Krüger geb Hartung
mit ihren zwei Kindern einem dreijährigen Mädchen und einem
einjährigen Knaben Die Vermißte welche in Halle wohnhaft
iſt hielt ſich ſeit 9 März bei einer in der Teichſtraße in Leipzig
Connewitz wohnhaften Dame zum Beſuch auf Sie verließ vor
mittags gegen 11 Uhr mit den Kindern die Wohnung um
angeblich ſpazieren zu gehen Die Frau iſt nervenleidend Es
wird befürchtet daß ſie ſich und den Kindern ein Leid angetan
hat Bei ihrem Weggange trug ſie u a braunes Kleid ſchwarzes
Jackett ſchwarzen Hut

Verſch wunden iſt ſeit dem 4 d M der Muſikſchüler
ax Höhndorf aus Naundorf bei Beeſenſtedt Höhndorf

ſteht im Alter von 19 Jahren und war bei Herrn Görlach hier
18 in der Lehre Es wird vermutet daß der

erſchwundene ſich das Leben genommen hat da Anzeichen vonSchwermut bei ihm wahrgenommen worden ſind er trug bei

ſeiner Entfernung ſchwarzen Gehrock braunen Ueberzieher und
ſchwarzen weichen Hut

Verfolgungswahn Geſtern wurde ein Maurer
Trothaerſtraße wohnhaft auf Anordnung des Dr med Schumann
wegen Verfolgungswahn mittels ſtädtiſchen Krankenwagens der
Königl Nerven Klinik zugeführt Der Kranke war ſchon vor
5 Jahren längere Zeit in der Jrren Anſtalt Alt Scherbitz unter
gebracht geweſen

Aus einem Diebſtahl rühren zweifellos eine Anzahl
Gegenſtände her die am 4 März d J in dem Hausflur des
Grundſtückes Merſeburgerſtraße 4 gefunden wurden Es ſind
das ein grauer Trikotunterrock ein Stück geblümte roſafarbene
Leinwand 1,30 m lang 22 em breit elf Stück Spitzen ſechs
Stück weiße Zwirnſpitzen ein Stück graue Zwirnſpitze vier
Stück Cremeſpitzen zwei Stück weiße Stechkſſſen mit Spitzen
beſetzt Sämmtliche Sachen mit Ausnahme des Trikotunterrockes
ſind neu Der Eigentümer bezw Perſonen welche über die
Herkunft der Sachen Auskunft geben können werden erſucht
ſich auf der Kriminglabteilung Rathausſtraße 19 Zimmer 62
wochentags in der Zeit yon 1 Uhr vormittags oder 6 Uhr
nachmittags zu melden

GereinsMNachrichten

Der hieſige Wohnungsmieter Verein ver
anſtaltet Mittwoch den 16 d von 8 Uhr ab im Reſtau
rant Schultheiß Poſtſtraße eine Vereins Verſammlung in
welcher Herr Pfarrer em Haß einen Vortrag über das Thema
Was will der Mieterverein halten wird dem Vortrag wird

eine Diskirſſion folgen Zutritt und Beteiligung an der Dis
kuſſion ſteht jedermann insbeſondere auch Damen und den
Herren Hansbeſitzern offen

Der 1870er Bahnhofs Baracken Verein hielt
am Soungbend im Neumarkt Schießgraben ſeine diesjährige
GeneralVerſammlung ab Der Kaſſenbericht ergab eine Ein
nahme von 738,08 eine Ausgabe von 550,37 ſomit ver
bleibt ein Beſtand von 187,71 M dem Kaſſierer wurde ein
mütig Entlaſtung erteilt Die Vorſtandswahl hatte folgendes
Ergebnis wiedergewählt wurden die Herren Hugo Heckert
zum 1 Vorſitzenden Juſtizrat Dr Rüffer zum Stellvertreter
und Schriftführer als Beiſitzer und Kaſſierer Stärkefabrikant
Wilhelm Nebert als 2 Beiſitzer Major a D Dr Förtſch
und als 3 Beiſitzer Herr Werkmeiſter C Pretſch neugewählt
Jn den Beirat wiedergewählt wurden die Herren Merkwitz
8 A Naumann sen P Berbig und E Weiſeree bach neugewählt Unter Geſchäftlichem wurde eine kurze
Ausſprache über die Sammelſtelle vom Roten Kreuz für Weſt
afrika gepflogen und wird um Zuſendung von Geld und
ſonſtigen Mitteln dahin gebeten ferner das vom Gau 18 des
Deutſchen Radfahrer Bundes veranſtaltete Gala Saalfeſt am
27 März in den Kaiſerſälen deſſen Reinertrag den drei hier
beſtehenden Sanitäts Kolonnen J kommen ſoll Das nun
folgende Feſteſſen verlief in beſter Weiſe

Das hieſige Gewerkſchaftskarrtell hat in ſeiner
kürzlich gehaltenen Verſammlung u a beſchloſſen das Gewerk
ſchaftsfeſt auf der Peißnitz zu feiern Der Magiſtrat ſoll
erſucht werden ihm zu dieſem Behufe das erforderliche Terrain
Gaſtwirtſchaft und Anlagen freizugeben

DerBrigade Verein ehemaliger 26er und 66er
ehrte in der am 10 d abgehaltenen Verſammlung das Andenken
des verſtorbenen Generalfeldmarſchalls Graf v Walderſee durch
Erheben von den Plätzen Ein Nachtrag zu den Satzungen
wurde angenommen Aufgenommen wurden die Kameraden
Herr Oberleutnant Jäger und die Herren Bartels und Oſter
burg Zum Fahnenträger wurde gewählt Polizeiſergeant Ziem
zum Stellvertreter Schlachthof Anſſeher Schmidt II

Der Verein ehem Angehöriger ver königl
bayeriſchen Armee zu Halle und Umgegend feierte den
Geburtstag des Prinzregenten Luitpold von Bayern und zugleich
ſein 5 Stiftungsfeſt am Sonnabend Abend in den Thalia
Feſtſälen Der Vorſitzende Fabrikant M Jaculi brachte das
Hoch auf den Kaiſer aus Des Geburtstagskindes gedachte der
Ehrenvorſitzende Profeſſor Pr Hammerſchmidt Geheimer
Sanitätsrat Dr Fries feierte den Protektor des Vereins den
Prinzen Ruprecht von Bayern Theateraufführungen Konzert
und Tanz füllten den Abend auf das angenehmſte aus

Jm Verein für Geſundheitspflege und natur
gemäße Heilweiſe zu Halle, gegründet 1885 hält am
Dienstag 15 März abends S Uhr in dem kleinen Saale der
Kaiſerſäle Herr Karl Siermann Halle einen Vortrag über
Preis und Nährwert der Nährmittel zu dem auch Nichtmit

glieder bei freiem Eintritt willkommen ſind

Der Schwimmklub Saale von 1898 beging am
Sonnabend ſein diesjähriges Wintervergnügen Nach kurzer
Begrüßung der Gäſte unter denen ſich zahlreiche Mitglieder des
Ruderkluh Neptun der beiden Schwimmklubs Schwan und
Aegir ſowie mehrerer anderer Vereine befanden

Herr des Vorſtandes eine Antprache i
nehmlichkeiten und Vorteile des Schwimmſports

Notwendigkeit des längſt

nein auch währendder kurzen Sommermonate geboten wird
ähreszeit ſoll der Schwinimer ſeinen geder langen rauhen

u den Schwimmvereinen
chulmänner wohl geſtatten

eine Volkserziehungsſtätte ſondergleichen
nehm und Gering und jeder lernt hier

1 Veiblatt zu Nr 124 der Saale Zeitung 14 März 1901

verunreinigen und errütte vera ten Der ganze Abend
verlief n Weiſe 5

Halliſcher Lehrer Verein
Der Halliſche Lehrer Verein erörterte in ſeiner letzten Ver

einsſitzung das Thema Jnwiefern iſt eine Kritik wie
ſie ſeitens der Verireter des Handwerker und
Gewerbeſtandes an den Leiſtungen der Volks
ſchule insbeſondere der halliſchen geübt worden
iſt berechtigt Herr Rektor K Sommer hatte es über
nommen den einleitenden Vortrag zu halten Aus ſeinen Aus
kührungen wird folgendes mitgeteilt Man tadelt an den
Leiſtungen unſerer Schüler die oft unerträglich ſchlechte rift
die äußerſt mangelhafte Rechtſchreibung die Unfähigkeit einfache
Dinge ſchriftlich auszudrücken einfache Berechnungen anzuſtellen
die geringe Leſefertigkeit u a m Der Vorwurf den man in
dieſen Ausführungen häufig durchblicken läßt als ob der Volks
ſchullehrer der Jetztzeit nicht voll und ganz ſeine Schuldigkeit
täte muß als unbegründet auf das Entſchiedenſte zurückgewieſen
werden Sofern dagegen in dieſen Klagen der Wunſch zum
Ausdruck kommt daß in den elementarſten Fertigkeiten eine
noch größere Sicherheit wünſchenswert ſei ſind ſie durchaus
gerechtfertigt erheiſcht doch der ſcharfe Konkurrenzkampf der
Gegenwart gerade für den Handwerkerſtand ein erhöhtes Wiſſen
und Können Daß aber das Urteil desſelben über die Leiſtungen
unſerer Schule ein ſo ungünſtiges iſt liegt darin begründet daß
man den Maßſtab für die abfällige Kritik an den minder
wertigen Schülern nahm die das Ziel der Schule auch nicht
annähernd erreicht hatten Denn leider wenden ſich gerade die
beſſeren Schüler die der I und II Klaſſen nicht mehr dem
Handwerk zu Warum erreicht denn aber ein ſo großer Teil
unſerer Schüler das Ziel der Schüler nicht Das hat ver
ſchiedene Gründe

1 Es werden viele Kinder nicht rechtzeitig eingeſchult und
beſuchen infolgedeſſen die Schule nur 7 Jahre

2 Befähigte Kinder beſonders Knaben werden wenn die
Mittel der Eltern es nur einigermaßen geſtatten den Mittel
oder höheren Schulen zugeführt Ein großer Prozentſatz beſitzt
auch eine geringe geiſtige Befähigung

3 Unſere Klaſſen leiden immer noch an zu hoher Frequenz
Doch wurde rühmend anerkannt daß von der ſtädt Schul

verwaltung ſchon viel für die Herabſetzung der Frequenz
ziffern beſonders auch wieder neuerdings ge
ſchehen iſt

4 Unſeren Stoffplänen kann der Vorwurf der Ueberfülle
nicht erſpart bleiben Infolgedeſſen kann nicht genug geübt
und befeſtigt werden Es iſt zu erwarten daß die Neu
bearbeitung der Stoffpläne die im Werke iſt zu Ausſtellungen
keine Veranlaſſung mehr gibt

5 Die Sir aber liegt in den häuslichen Verhält
niſſen Viele Kinder ſind den größten Teil des Tages auf
ſich ſelbſt angewieſen Die Folge iſt nicht nur Ver
Whfſgrns ſondern auch eine große Spracharmut und Sprach
roheit

Jn der ſich an den Vortrag anſchließenden Beſprechung wurden
die Ausführungen des Herren Vortragenden noch in manchen
Punkten ergänzt Die Lehrer waren der Anſicht daß unſere
halliſchen Schulen durchaus nicht ſchlechter ſeien als die anderer
Orte und daß ſo lange die häuslichen Verhältniſſe und
ſozialen Uebelſtände fortbeſtänden jene Klagen auch nie ganz
verſtummen würden Wenn aber in den neuen Lehrplänen
mancher überflüſſige und minderwertige Stoff ansgeſchieden und
die dadurch gewonnene Zeit zur Uebung benutzt würde wäre
ſchon viel geholfen Auch ein Ausbau der Hilſsſchule nach Mann
P heimer Muſter fand warme Fürſprecher

StadtTheater
Der Oberſteiger

Karl Zeller zu Lebzeiten Hofrat im öſterreichiſchen
Unterrichtsminiſterium und 1898 geſtorben dürfte in ſeinem
Vogelhändler das liebſte Kind ſeiner Muſe beſeſſen haben

dem man auf unſeren Bühnen auch heute noch am meiſten be
gegnet hin und wieder kommen dann noch ſein Oberſteiger
und ſein Kellermeiſter aus dem Schoß der Erde zuütage
Der Oberſteiger den uuſer Stadttheater r aus dem
Schacht der Marienzeche ans Lampenlicht förderte verdankt
ſeine freundliche Aufnahme eigentlich nur der W und
ſchöpferiſchen Muſik denn der Text mit ſeiner ungeſchickt ent
wickelten Handlung den die Herren Weſt und Held gelieferthaben iſt zwar iuftig aber an wirklich feiner Komik mangelt es

ibm gänzlich Dagegen hat der Komponiſt nicht nur manche
hübſche Melodie gefunden auch die vielſtimmigen Enſembles z B
am Schluſſe des 1 und des 2 Aktes ſind ihm trefflich gelungen Den
Trägern der einzelnen Partien iſt die Löſung ſehr dankbarer
Aufgaben in die Hand gegeben denn jeder hat ſeine ein
ſchmeichelnde Weiſe mit der er ſich den Höreren ins Herz ſingen
und ſich ſeinen Hervorruf ſichern kann Die beiden Tenorrollen
des fürſtlichen Volontärs und des Titelhelden hatten in den
Herren Gruſelli und Böttcher der ſich beſonders für einige
Lokalſtrophen ausgezeichnet ſah rühmenswerte Vertreter ge
funden Desgleichen waren die beiden Damenpartien die Kom
teſſe Fichtenau und die e ehe Nelly mit Frau von
Boer und Frl Sarta beſtens beſetzt Dieſen Liebespaaren
die geſanglich ernſter zu nehmen ſind iſt ein komiſches Quartett
gegenübergeſtellt der Bergwerksdirektor Zwack Herr Berend
ſeine Frau Minna Müller der Salinenadjunkt Tſchida
Herr Stahlberg und der Materialienverwalter Tuſel Herr
Raven die einem fröhlichen Humor die Zügel ſchießen keßen
ohne des Guten zu viel zu tun Die Szene der Handlung der
Platz vor einem Bergwerk mit Bergknappen Bergeleven Spitzen
klöpplerinnen Feſtgäſten 2c, gab außerdem Herrn Berend als
Regiſſeur Gelegenheit e und bewegte Bühnenbilder z
entrollen Chöre und Orcheſter waren rhythmiſch ſchneibig

eingeübt Jean Eſchweiler
Neues Theater

Gaſtſpiel der Frau Maria Reiſenhofer
Die Cameliendame

Schauſpiel in 5 Akten von A Dumas
Dumas Frmattſerneg ſeines rührſeligen Romans La

dame aux camél as die Geſchichte von der Halbweltdame die

hielt ein einen Reſt ihres einſt ſo ſtarken Erfolges nur noch der Darſtellung
in der er die An der Margnerite Gauthier durch bekannte und hervorragende Ver

betonte treterinnen dieſer Paradexolle
Der Redner bat die maßgebenden Vertreter der Bürgerſchaft die Problems aber packt uns nicht mehr ſo daß wir unter ſeinem

eplanten Winter Schwimmbades für Eindruck hinwegſehen über Unwohrſcheinlichkeiten und techniſche
unſere große Stadt zu erkennen und den Bau dieſes Jnſtituts Mängel Kleine Monologe die aus Briefen vorgeleſen werden
nach Möglichkelt zu fördern Es genüge durchaus nicht daß empfinden wir heute als unnatürliche Notbehelfe und dadurch
wie bisher Reich und Arm die Wobltat der Flußbäder während wird der Effekt des Stückes ſtark beeinträchtigt Für eine der beſten

den länternden Einfluß einer reinen Liebe verſpürt aber groß
mütig dem Geliebten zuliebe auf die Rettung aus dem Sumpfe
durch dieſe Liebe verzichtet und an der Schwindſucht ſtirbt verdankt

Die rührende Behandlung des

ReiſenDarſtellerinnen der Marguerite gilt Frau Maria
hofer die in dieſer Rolle ſchon manchen Erfolg zu verzeichnen

ſunden kräftigenden Sport ousüben können Die Lehrer ſollten hat und auch geſtern wieder durch ihr mwaßvolles Spiel
ihre Schulkläſſen öfters während der Turnſtunden in die das den Ausdruck für unheilbares Leiden im Ton der
Schwimmbäder ſchicken und den Gymnaſioſten iſt der Zutritt Stimme in der müden Haliung und der Audentung

nach dem Ausſpruch bedeutender äußerer Krankbeitsſymptome treffend wiedergab zu intereſſieren
Das Winter Schwimmdad iſt ja eipfindſame Gemüter zu ergreifen wußte

e m altes el tenich wohlanſtändig zu ni urch ſeinen Sioff ſo doch durch deſſen Behandlung unſerenverhalten Hier lernt der junge Mann Genüſſe die den Körper Anforderungen nicht mehr genügenden

Es gehört ſchon
dazu in einem wenn auch

ührſtück ein modernes



kritiſches Publikum zu feſſeln
gen und man darf wohl ſagen ihr allein denn die übrigen

arſteller konnten nicht intereſſieren Herrn Seedorfs Armond
ſchien angeſteckt zu ſein von Marguerites krankhaſter Mattigkeit
und bot nur wenige Momente in denen ſich Spiel und Sprache
zum Ausdruck innerer Leidenſchaft erhoben Sein Liebes
geſtändnis ſprach er als handle ſich s um die Mitteilung einiger
herkömmlicher Phraſen Konverſation Auch Herr
Auguſt Weber als Vater Duval war nicht wie ſonſt auf dem
Poſten und hatte ſich in der Maske ſtark vergriffen Das Zu
ſammenſpiel ſtand nicht auf ſeiner ſonſtigen gewohnten Höhe
Man bekam das übliche Virtuoſen Gaſtſpiel aus glücklich ver
gangzner Zeit der Triumphe von Reiſekünſtlern zu ſehn

Eiſigermaßen ſtimmte das Enſemble noch zuſammen im äußer
lichen Effekt wenigſtens wurden namentlich im 4 Akte einige
Toiletten gezeigt die ſich neben den luxuriöſen der Frau
Reiſenhofer noch ſehen laſſen konnten Jm Spiel aber trat der
Gaſt ans ſeiner Umgebung weit mehr hervor als es ſich mit
der untergeordneten Bedeutung der anderen Rollen des Stückes
entſchuldigen läßt Es war eine vorzügliche Solole ſtung die
geboten wurde und verdienten Beifall fand Rührend gab Frau
Reiſenhofer in ihrem Mienenſpiel im erſten Akte das Erwachen
reinerer noch nicht gekannter Gefühle wieder und auch das
Verletztſein durch Armands Mißtrauen ließ ſie ſich im Geſichts
ausdruck dentlich ſpiegeln Liebesſehnfucht Liebesſchmerz Ent
täuſchung Verzicht und das tiefſte Seelenleid der Verkannten
und Verachteten die ganze Skala der Empfindungen ließ
ſie in fein nüanciertem Spiel immer gedämpft durch Müdigkeit
des phyſiſchen Leidens in wirlſamer Steigerung wahrnehmbar
werden Ergreifend gab ſie die Freunde des Wiederſehens im
letzten Akte wieder durch den Gegenſatz des neuerwachten Lebens
willens und das Hinſchwinden der Kräfte einer Sterbenden
Die Todesſzene wirkte gerade durch die ſchlichte maßvolle
Wiedergabe die ſich eines allzu ſtarken Auftrags durch wohlfeile
naturaliſtiſche Mätzchen enthielt Frau Reiſenhofer wurde nach
den einzelnen Akten und nach Schluß der Vorſtellung wiederholt

gerufen Hans MarſhallMuſik
Konzert von Télésmaque Lambrino

Der Pianiſt Lambrino ſpielte hier in der vergangenen Kouzert
ſaiſon unter der Aegide des Herrn Winderſtein das Es dur
Konzert von Liszt und Webers Frmoll Konzertſtück mit ſchönem
Erfolge und war alſo eigentlich für Halle keine unbekannte
Größe mit welcher zu rechnen das hieſige muſikliebende Publi
kum ſich zu ſcheuen nötig gehabt hätte Wenn auch Herr Lam
brino ſich noch nicht neben Sternen erſten Ranges behaupten
kann ſo iſt doch recht viel Ausſicht für die Zukunft dazu vor
handen und es lohnt ſich ſchon ſeinen Offenbarungen am
Flügel zu lauſchen zumal er meiſt ſelten zu hörende Werke vor
trug Beethovens Es dur Sonate op 31 No 3 deren Haupt
thema findige Wiener die Worte Liebe mich liebe mich denn
ich bin dein unterlegten gelang ihm im erſten und dritten
Satze ſehr gut Für das Allegretto vivace 2 Satz wählte er
das von Hans von Bülow vorgeſchlagene überſchnelle Zeitmuß
und darunter mußte das einzigartige Stück naturgemäß an Reiz
verlieren Engen d Albert ſpielt den Satz erheblich mäßiger im
Tempo ein Achtel 152 160 und erzielt eine viel größere
Wirkung damit Der letzte Satz Presto con fuoco litt an Ver
wiſchungen und Pedaltrübungen Alles in Allem aber doch eine
bedeutſame Leiſtung Mozarts moll Fantaſie klang mir etwas
zu ſchwerfällig nicht im Geiſte Mozarts dagegen traf er den
Stil der Sarabendoe aus der moll Suite S Bachs ausgezeichnet
und entzückte durch ſein Scarlatti Spiel Chopins dur Norturne
ans op 9 ſpielte er wohl nicht allen zu Dank Jntereſſant
dürfte es für manchen Leſer ſein zu erfahren was einſt der be
rühmte Berliner Kritiker Rellſtab über dieſe Norturnos ſchrieb

Wo J Field in ſeinen Norturnos lächelte macht Herr Chopin
eine grinſende Grimaſſe wo Field ſeufzt ſtöhnt Herr Chopin
Field zuckt die Achſeln Herr Chopin macht einen Katzenbuckel
Field tut etwas Gewürz an ſeine Speiſe Herr Chopin eine
Hand voll Cayenne Pfeffer Wie hat ſich der brave Rollſtab
geirrtk als er den Stab über Chopins Unnatur brach Heute
ſind die Norturnos des genialen Polen die beliebteſten Werke
und John Fields gleichnamige Stücke werden mit einer unange
brachten Geringſchätzigkeit behandelt über welche ſich Rellſtab
höchlichſt wundern würde Chopins originelle Berceuſe die
ſich mit Ausnahme weniger Takte nur auf Tonica und Domi
nannte aufbaut wurde ſehr zart und duftig vorgetragen Mit
Paganini Liszts virtuos geſpielter Campanella errang ſich
Herr Lambrino einen großen Erfolg der ihn zu einer Zugabe
Des Abends von Rob Schumann veranlaßte
Die zur Mitwirkung herangezogene Kammerſängerin Frau

Baumann Leipzig ſetzte trotz einiger ſich bemerkbar machen
den Mängel ihrer an Reiz verlierenden Stimme durch ihre vollen
dete Geſangskunſt in Erſtaunen Einen beſonderen Genuß ge
währte die künſtleriſch feinſinnige Begleitung des Herr Woldemar

Sacks aus Leipzig Martin Frey n n
Aus dem Leſerkreiſe

Die Straßenbahnfrage
Der ſchreckliche Unglücksfall welcher ſich am Donnerstag am

Leipziger Turm zugetragen hat und für welchen die Straßenbahn
nach ihrem von der Saale Zeitung abgedruckten Schreiben in
unbeg reiflicher Weiſedie Verantwortung ablehnt
gibt mir den Anlaß auf Mißſtände bei den hieſigen elektriſchen
Bahnen hinzuweiſen deren Abſtellung im öffentlichen
Jntereſſe unbedingt erforderlich und anzuſtreben
iſt Jn anderen Städten in denen die elektriſchen Bahnen
ähnlich ſtark frequentiert werden ſind beſondere Kondukteure an
geſtellt die den Wagenführer durch Zeichen verſtändigen wenn
er zu halten hat und wenn er weiterfahren darf Dieſe Kon
duktenre ſorgen als Transportführer nicht nur für die genaue
Beachtung der beſtehenden Betriebsvorſchriften und die ordnungs
mäßige Unterbringung ſondern auch für die Sicherheit des die
Bahn benutzenden Publikums Und wie iſt es hier in der
Großſtadt Halle mit der Sicherheit des Publikums
bei Venutzung unſerer elektriſchen Bahnen be
ſtellt Will bei uns ein Paſſagier den von ihm benutzten
Wagen benutzen ſo nimmt ſich das Perſonal häufig nicht die
Zeit feſtzuſtellen ob alles in Ordnung iſt und weitergefahren
werden kann Mir iſt es ſo vorgekommen daß die
Glocke nicht funktioniert hat und ich infolge
deſſen verſchleppt bin ferner iſt es mir aber auch
vorgekommen daß nicht angehalten vielmehr dem
Paſſagier zugemutet iſt bei langſamer Fahrt ab
zuſpringen Meiner Frau iſt es beim Ausſteigen paſſiert
daß ihr nicht die erſorderliche Zeit zum Verlaſſen
des Wagens gelaſſen und unmittelbar nach dem Stillſtand
des Wagens wieder angefahren wurde Meine Frau kam
hierdurch zu Falle und nur einem beſonderen Glücksfall
war es zuzuſchreiben daß ſie keine Verletzungen davon
getragen hat

Gewiß baben wir auch umſichtiges und entgegenkommendes
Perſonal aber bei den Einrichtungen wie ſie bei uns in Halle
beſtehen kann ſelbſt dem brauchbarſten und tüchtigſten Wagen
führer der den Wagen in ſeinem Jnnern beobachten die
Zahlungen zu kontrollieren und Geld zu wechſeln hat abrufen
und darauf achten muß was vor und hinter ihm vorgeht das
größte Malheur paſſieren Die Verantwortung trifft daher
manchmal wohl weniger den überbürdeten Wagenführer ſonderu
die mangelhaften und unzweckmäßigen Einrich
tungen und an dieſe Einrichtungen muß die
beſſernde Hand angelegt werden

Welcher Unfug iſt es bei Schneewetter die mit Gleiſen be
legten Straßen mit Salz zu beſtreuen anſtatt wie dies in

eren Städten geſchieht die Schneemaßen n ma en Wie
rückſichtslos iſt es wenn bei ungünſtiger Witterung die Halte

Frau Maria Reiſenhofer iſt das ſtellen und Umſteigeplätze nicht einmal notdürftig von Schmutz
freigehalten werden

Die Wagen tragen die Aufſchrift wieviel Paſſagiere im Jnnern
auf dem Vorderperron und auf dem Hinterperron platznehmen
dürfen Und welche Wirkung hat dieſe Vorſchrift wie wird ſie
gehandhabt Jn anderen Städten riskieren die Bahnbeamten
keine Uebertretung weil ſie ſowohl von der Bahnverwaltung
wie von der Ortspolizei beſtraft und bei ſortgeſetzter Ueber
tretung entlaſſen würden Bei uns aber werden die Wagen bis
zum Erdrücken vollgepfropft ſodaß man ſich nicht zu rühren ver
mag Das Zeug wird dem Publikum in dem von dem Perſonal
geförderten Gedränge buchſtäblich vom Leibe geriſſen und man
ſchwitzt wie in einem römiſchen Bade Damen können an
frequenten Tagen die elektriſchen Bahnen kaum noch benutzen
Auf dem Hinterperron eines kleinen Wagens der vom Bahnhof
nach Wittekind fährt habe ich zuſammen mit noch 13 Perſonen
geſtanden Das Schlimmſte aber iſt daß man von dem Bahn
perſonal keine Abhilfe erhoffen kann Dies Perſonal pfropft die
Wagen ſelbſt voll und iſt bei der Ueberfüllung der Wagen be
hilflich und ſogar eifrig bemüht die beſtehenden Vorſchriften zu
übertreten Jeder der befördert werden will kann bei uns auf
die Beförderung ſelbſt noch in den dichtbeſetzteſten Wagen
rechnen Jch habe ſelbſt einmal beobachtet wie ſogar
ein leitender Beamter Anweiſungen getroffen hat die
Wagen zu überfüllen und dann kommandierte Los
Es werden alſo die beſtehenden giltigen Vorſchriften miß
achtet und wenn von oben herab mit ſolchen Beiſpielen
vorgegangen wird dann iſt es die allerhöchſte Zeit daß ſich
endlich die berufenen Behörden hier einmal ein
miſchen im Jntereſſe des öffentlichen Wohls gründlich Ord
nung ſchaffen und den Elektriſchen bemerklich machen daß ſie
nicht nur ein Erwerbsinſtitut ſondern hauptſächlich ein dem
Wohl des Publikums dienſtbares Verkehrsinſtitut ſind Dieſe

tn geht den hieſigen beiden Elektriſchen noch voll
tändig ab

Würden dann alle Zweige des Straßenbahndienſtes einmal
etner eingehenden ſachgemäßen Kontrolle durch die berufenen
Behörden unterzogen dann werden auch wohl ſolche Fälle wie
d ſchwere Unglücksfall am Donnerstag nicht wieder vor
ommen

Dieſer Unglücksfall wird ſicher auch dazu bei
tragen daß ſich die hieſige Königliche Eiſen
bahndirektion als Aufſichtsbehörde und der
Herr Regierungspräſident zu Merſeburg alsLandespolizeibehörde mit unſeren elektriſchen
Bahnen einmal näher befaſſen Geſchieht dies dann
dürfte endlich die Stunde ſchlagen in der das Verlangen der
Bürgerſchaft nach der nötigen Ordnung und Bequemlichkeit und
der erhöhten Sicherheit erfüllt wird

Das Publikum iſt ſich darüber ſchon ſeit vielen
Jahren einig und klar daß Ordnung und Sicher
heit bei uns erſt einkehren wenn die Straßenbahnwagen doppelt beſetzt werden und wenn ſo
dann dieſem Wagenperſonal die allerpünktlichſte
Beachtung der beſtehenden Vorſchriften zur be
ſonderen Pflicht gemacht wird

Hoffentlich werden die berufenen Behördem
dieſem Verlangen des Publikums bald wer

Alle bisherigen Aeußerungen ſtimmen in dem einen Punkte
überein daß das Unglück nur paſſiert ſei weil an dem haltenden
Wagen der Gegenwagen im ſchnellſten Tempo vorüber
gefahren iſt Nun gut da bedarf es doch nur der einfachen
Beſtimmung ſeitens der Direktion daß jeder Wagen vor einem
halten den Wagen mit einer gewiſſen Vorſicht vorüber
zufahren hat das Tempo iſt in dem Augenblick derart zu ver
langſamen daß der Wagenführer imſtande iſt ſofort zu halten
Dieſe Beſtimmung dürfte deshalb ſehr leicht durchzuführen ſein
weil die Strecke der Roten zum größten Teil eingleiſig iſt
das Vorüberfahren alſo nur in den Weichen wo es ohnedies
faſt immer langſam geſchieht und auf einem Teil der Strecken
ſtattfindet Für deplaziert halte ich aber aus Anlaß dieſes
Falles den allgemeinen Ruf nach langfamerem Fahren über
haupt Es mag ſein daß dem Fußgänger in der Poſtſtraße das
Tempo des von der Poſt nach dem Leipziger Turm zu fahrenden
Wagens als raſend auffällt daß einige Hausbewohner in der
Friedrichſtraße ſich durch den Lärm beſonders der abends in
der elften Stunde etwas flotter fahrenden Wagen geſtört fühlen
das ſchnellere Fahren abends geſchieht doch übrigens nicht aus
Aerger der Wagenführer daß ſie nutzlos hin und herfahren
müſſen denn die Wagen haben doch ihren Turnus zu fahren
und ſuchen offenbar die im Laufe des Tages erlittenen Ver
ſpätungen einzuholen denn der letzte Wagen fährt doch immer
11 Uhr 34 Minuten vom Bahnhof ab Jedenfalls wenn man
die Paſſagiere fragt ſo hört man doch ſehr viel Klagen über zu
langſames Fahren daß man nicht recht vom Fleck kommt Das
macht das ewige Warten in den Weichen und da iſt es eine
recht Freude daß der Wagen der die Poſtſtraße nach dem
Bahnhof zu durchfährt vom Weidenplan ab wo er
die letzte Weiche paſſiert ein etwas wirkſames
Tempo anſchlägt daß leider für die obere Leipzigerſtraße
von kurzſichtigen Leuten inhibiert wird Alles in allem
halte ich den Ruf nach langſamerem Fahern für bedenklich weil
man jetzt ſchon nahezu eine halbe Stunde von einem Ende bis
zum andern bei der Roten gebraucht Dagegen wäre das
Verbot des ſchnellen Vorbeifahrens eines Wagens an einem
balten den andern Wagen angebracht was übrigens auch
von der Stadtbahn gilt Meine weiteren Wünſche würde ich
dahin zuſammenfaſſen Für die Rote Doppelgleiſe
wenigſtens für die Tour durch die Friedrichſtraße und Fahrt
dauer höchſtens 10 12 Minuten für die ca 4 km lange
Strecke Bahnhof Cröllwitz Für beide Geſellſchaften An
ſtellung von Schaffnern damit man nicht nötig hat ſich
immer durch den Wagen zu drängen und dann eine Forderung
die ſchon oft aufgeſtellt iſt aber bis jetzt immer vergeblich daß S
der Platz zum Aufſteigen frei bleibt es iſtſkandalös wie ſich Damen beim Auf und Ab
ſteigen förmlich durchquetſchen müſſen Daß der
Fall mit Hulda Peterſohn nicht typiſch iſt zeigt ein Blick auf
den Verkehr in der Merſeburgerz Magdeburger und Wucherer
ſtraße wo die Grüne im flotteſten Tempo
läßt ohne daß ſich derartige Fälle ereignen

Jn Jhrer Plauderei über die hieſige Straßenbahn wird das
Verlangen nach Kondukteuren ausgeſprochen Die Einführung
der Kondukteure könnte doch den Fahrpreis von einem auf zwei
Groſchen erhöhen aber wohl ſchwerlich ein Unglück wie am
Leipziger Turm verhindern

Eine gefährliche Stelle iſt der Haltepunkt auf dem
Riebeckplatze an der Kugel wo man leicht gerädert
werden kfann namentlich wenn ſich zwei mitunter auch vier
Züge daſelbſt kreuzen Würde es da nicht angezeigt ſein daß
der zweite Zug beim Krenuzen
gekommenen Zug ſondern vor demſelben hält und ſich nicht
eher in Bewegung ſetzt als bis der erſte ganz mit beiden
Wagen an ihm vorüber gefehren iſt J
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Wie kam es daß ſich die zwei elektriſchen Bahn
wagen ſchon Ecke der Poſtſtraße trafen Dieſe
bätten ſich doch erſt beim Poſtamt treffen ſollen Jſt dies
nicht ein Zeichen daß der wrer der von Cröllwitz kamt
zu ſchnell gefahren iſt Ein Abonnent

7

Mit großem Pprreh und vollſter Billigung e ich wie
zwerfellos die meiſten anderen Leſer der SaaleZeitung die
trefflichen Ausführungen in der Wochenplauderei über die

hin und herfahren
T

nicht neben dem erſten ans F

Mißſtände im Betriebe der Halleſchen Straßenbahnmöchte mir hiermit geſtatten noch einige Vunlte bie gen und

ein täglicher Benutzer der betr Bahn häuſig bemerken koum
den Unwillen des fahrenden Publikums hervorriefen zur t
öffentlichung anzuführen Vor allem iſt da außer den ſcho er
mehreren Ausführungen erwähnten gefährdenden Rückſichtslog
keiten des Straßenbahnbetriebes anzuführen die Tatſache zig
die Wagenführer über die Weichen und zwe
gerade an Kurven in voller Fahrt dinwegſa uferſo daß ich oft bemerken konnte daß ältere Damen und Kint
namentlich wenn ſie auf der Plattform ſtanden mit einem
waltſamen Ruck gegen die Randbekleidung geworfen wurde
dasſelbe tritt ein wenn beim Wiederanfahren letzteres nig
allmählich ſondern mit plötzlichem Ruck geſchieht Fern t
warten die Wagenführer vielfach nicht etwa ab bis der ber
Paſſagier ſchon den Wagen ganz beſtiegen hat ſondern häufig
wird das Zeichen zum Weiterfahren gegeben wen
der Fahrgaſt noch neben dem Wagen ſteht und erſt den Fuß
zum Beſteigen erhoben hat und ſofort wird der Strom angedreht und der Wagen ſauſt los ſo daß man ſich mit tatſäc
licher Lebensgefahr anklammernd ſchon fahrend hinaufſteigen
muß An einigen Umſteigeſtellen vor allem am Weißbierſalon
wird das Zeichen oft ſchon gegeben wenn die Um ſteigenden
den andern Wagen noch nicht beſtiegen haben Die
Straßenbahn iſt doch gewiß des fahrenden Publikums wegen da
und nicht umgekehrt An der erwähnten Stelle gewinnt es oft
den Anſchein als ob eine Jagd nach dem andern Wagen
ſtattfindet und als ob das Publikum verpflichtet ſei mit Rückſicht
W Intereſſen der Straßenbahn ein Lauftempo anzu

agen
Häufig wird auch das kräftig gegebene Klingelzeichen der

Paſſagiere ob ohne oder mit Abſicht überhört Eine von
mir vor einiger Zeit dieſerhalb an die Direktion der Halleſchen
Straßenbahn gerichtete Beſchwerde wurde von derſelben mit der
merkwürdigen Motivierung unberückſichtigt gelaſſen der betr
Wagenführer beſt reite die Sache und man hätte da ich keine
weiteren Zeugen anführe keine Veranlaſſung jenen zu rügen
als ich nach einigen Wochen denſelben Vorfall erlebte und

diesmal unter Zeugen anführung wiederum Beſchwerde
erhob erhielt ich überhaupt keine Antwort

Die Direktion der Straßenbahn ſollte dem Publikum für der
artige Hinweiſe dankbar und beſtrebt ſein beſſernde Aende
rungen im Betriebe eintreten zu laſſen anſtatt allein auf das
Herauswirtſchaften möglichſten Gewinnes bedacht zu ſein

Ein Berliner Raubmord vor einem ruſſiſchen
Gericht

Hg Kaliſch i Rußl 12 März
Vor dem hieſigen Bezirksgericht gelangt am Dienstag der

Raubmord in der Roſenthalerſtraße in Berlin der am
17 Dezember 1902 an der 60jährigen aus Rußland gebürtigen
jüdiſchen Witwe Anaſtaſia Budwig verübt worden iſt zur
Aburteilung Die Anklage richtet ſich gegen den Neffen der
Ermordeten den Kellner Jtzak Weber alias Leſzezynski

Die alte Frau Budwig die am 17 Dezember 1902 ermordet
aufgefunden wurde war ſeit 25 Jahren verwitwet und lebte
einſam und zurückgezogen in einer kleinen Hofwohnung des
Grundſtücks Roſenthalerſtraße 17 Obwohl ſie ſich in ſehr
ärmlichen Verhältniſſen befand und neben einem kleinen Handel
vorwiegend auf die Unterſtützung wohkhabender Verwandter
angewieſen war galt ſie allgemein in der Nachbarſchaft als eine
reiche aber geizige Frau Dieſer vermeintliche Reichtum muß
wohl auch die Goldgier ihres Verwandten des Kellners Jtzat
Weber gereizt haben eines mehrfach vorbeſtraften Menſchen
der kurz vorher von London nach Berlin gekommen war dem
Anſchein nach ſchon mit dem vorgefaßten Plan ſeine Tante zu
ermorden Er war in Berlin in der jüdiſchen Herberge von
Jacobſohn in der Linienſtraße abgeſtiegen und zwar unter dem
Namen Abraham Weber Auch bei ſeiner Tante die ihn noch
nie geſehen hatte ſtellte er ſich nicht als ihr Neffe vor ſondern
als deren Couſin Abraham Weber Bei einem zweiten Beſuche
tref Jtzak Weber die alte Frau beim Briefſchreiben über den
Tiſch gebeugt vor Mit einer ſchweren eiſernen Schraube die
er wie ſpäter ermittelt wurde kurz vorher in einem Eiſen
geſchäft gekauft hatte ſchlug er ihr den Schädel ein und machte
ſich alsdann an die Durchſuchung der Wohnung Die Beute
des Mörders war aber nur ſehr gering Der in dem ange
fangenen Schreiben an eine Nichte erwähnte Beſuch eines
Abroham Weber ſowie ein auf der Erde vorgefundener Zettel
mit der Adreſſe Abr Weber Linienſtraße bei Jacobſohn
wieſen den mit den Ermittelungen betrauten Kriminalinſpektor
Braun bald auf die Spur des Mörders Dieſer hatte ſich
inzwiſchen ſchon aus dem Staube gemacht und war bei Oſtrowo
mit falſchem Paß über die ruſſiſche Grenze gegangen nach ſeiner
Heimat Kaliſch Hier iſt er aber ſehr ſchnell erkannt worden
und konnte ſchon nach zwei Tagen verhaftet werden Da er
aber ruſſiſcher Untertan iſt ſo wird er nach den ruſſiſchen
Gefetzen nicht ausgeliefert ſondern kommt vor den ruſſiſchen
Gerichten zur Aburteilung Dadurch iſt die Situation für ihn
inſofern günſtiger als die ruſſiſchen Strafgeſetze für Raubmord
nicht die Todesſtrafe feſtſehen ſondern als höchſtes Strafmaß
zwanzig Jahre Zwangsarbeit in Sibirien vorſehen

Zu der Verhandlung ſind Kriminalinſpektor Braun und gegen
30 Zeugen aus Berlin geladen Die Verteidigung des Änge
klagten führt A Eulberſz Kaliſch Den Vorſitz wird demVernehmen nach der Vizepräſident des Bezirksgerichts Naumor
führen die Anklage der Prokurer Shiſchilenko vertreten

Wir werden über den Ausgang des Prozeſſes näher be
richten

T g n p n r wutJ e e a e re x e
53
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Californischer Peigen Syrup

CALIFORNIA sSVRUP OF VIGS
hergestellt von der

CALIFORNIA FIG SVRUP COMPANV
ist ein angenehmes natürliches Abführmittel
von hervorragendem Wohlgeschmack und
ausserordentlicher Wirkung erprobt bei Er

wachsenen und Kindern
Preis pro Flasche Mark 50

1/2 FPlasche Mark 50
Der Name C ALIMWI G ist besonders zu
beachten da hierdurch allein das ursprüng
liche und echte Produkt der California Fig

Syrup Co verbürgt wird
Zu haben in allen besseren Apotheken
Bestandteile Syr Fici Californ Speziali Modo California
Fig Syrup Co parat 75 Extr Senn liquid 20 Elix

Caryoph vomp 5

e frankenhausen rer ha nezmikumn n aäuS t v Electro u Masechinen Ingenieuren

Werkmeister Modern einperiohtetes baboratori

Nachdruck verboten

Kraatkommssar
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ſeiniſch Wehfäliſche Boden Credit Bank Köln

Subſkription
Mk 7,500000 Ab fräheſtens zum Jannar 90 kündbare

Familien Zachrichten

Heute morgen 34 Uhr entſchlief nach angem ſchwerem Leiden
mein lieber Mann unſer guter treuſorgender V

der Branereidirektor

IIIIIIIIIIIIIn tiefer Trauer
Hedwig Nüäller geb Schumacher
Dr Wiühelm Mäller Gerichtsaſſeſſor
Gertrud Müller

Halle ga/S den 14 März 1904
Tag und Stunde der Beerdigung wird noch bekanntgegeben

ater

Pfandbriefe Serie VII
emittirt auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums Sr Majeſtät des Königs von Preußen

12 März 1894vom 27 Mat 189

Die Pfandbriefe ſind auf Grund des kürzlich publizierten Proſpektes durch Beſchlufz der Zulaſſungsſtellen
vom Januar und Februar 1904 an den Vörſen in Köln Berlin Frankfurt a M und Hamburg zum
Handel und zur Notiz zugelaſſen ſind auf den Jnhaber ausgefertigt in Abſchnitten von 5000 3000 1000 500 300
und 100 Mk und mit halbjährigen am 2 Januar und 1 Juli fälligen Zinsſcheinen Wie Die Zahlung der
Kupons erfolgt bei der Geſellſchaftskaſſe ſowie bei ſämtlichen PfandbriefVerkaufsſtellen der Bank
folgt zum Nennwerte im Wege der ab in le
Wirkung vom 1 Januar 1908 ab die Ausloſung verſtärken oder ſämtliche im Verkehr
ſechsmonatlicher Friſt kündigen

Zeichnungs Bedingungen
1 Die Zeichnung findet ſtatt

Donnerstag den 17 März 1904

3

er Die Tilgung erVerloſung vom 1 Januar 1908 ab in längſtens 56 Jahren Die Bank kann mit
efindlichen Pfandbriefe mit

en

4

Heute früh 4 Uhr verschied nach langem schweren Leiden unser
langjühriger Vorstand Herr Direktor

Albert Müller
Mit nnermüdlichem Eifer hat der Verstorbene seit Gründung unserer

I Geseilschatft seines Amtes als Vorstand gewaltet
Trotz monatelangem Krankenlager trotz der sechwersten körperlichen

Leiden verliess den Dahingeschiedenen bis zu seinem letzten Atemzuge
I das Interesse am Wohlergehen unserer Goesellschaft nicht

Unser aller dankbahres Gedenken folgt ihm übers Grab hinaus
Halle a den 14 März 1904

Der Aufſichtsrat
der Wilhelm Rauchtuss Brauereien

Halle umd Giehbichenstein

Aktien Gesellschaft zu Halle Saale

während der üblichen Geſchäftsſtunden zum Kurſe von

100O O prozent
bei unſerer Geſellſchaftskaſſe in Köln Unter Sachſenhauſen 2 ſowie bei ſämmtlichen Pfand Nach langem schweren Leiden verschied heute porgen 4 Uhr unser

langjähriger Vorgesetzter Herr Direktor

Albert Müller Uller
briefausgabeſtellen der Bank

in Halle g S bei Herren Iermann Arnhold Co Bank Commandit
Geſellſchaft
Früherer Schluß der Zeichnung iſt vorbehalten

2 Die Zeichnung findet auf Grund des von den Zeichenſtellen koſtenfrei zu beziehenden Anmelde
formulars ſtatt

3 Die Stücke ſind mit Zinskupons für die Zeit vom 1 Januar 1904 ab verſehen Der eichnungspreis iſt
auf 100 90 0/0 uzüglich laufender Stückzinſen vom 1 Januar 1904 bis zum Tage der Abnahme und
zuzüglich des halben Schlußnotenſtempels feſtgeſetzt

4 Bei der gzrhrns muß eine Kaution von 50/0 des gezeichneten Nominalbetrages t h werden und zwar
in Bar oder in Wertpapieren welche die Zeichnungsſtelle als zuläſſig erachten wir

5 Die Zuteilung erfolgt nach freiem Ermeſſen der Zeichnungsſtellen möglichſt bald nach Schluß der ZeichnungJm e die Zutelnng weniger als die Anmeldung beträgt wird die überſchießende Kaution unver
züglich zurückgegeben

6 Die Abnahme der zugeteilten Stücke hat gegen Zahlung des Zeichnungspreiſes in der Zeit vom 24 März

Pklichttreuse

Aktien Gesellschaft zu Halle Saale

cqqdqr

Wandel rrvaff

Er war uns allen ein Vorbild in unermüdlicher Tatkraft und

Ehre seinem Andenken
Halle a den 14 März 1904

Das Gesamtpersonal
der Wilhelm Rauchituss Brauereien

Halle und Giebichenstein

m

bis W Tprit er zu geſchehen Die hinterlegte Kaution wird bei der Zahlung zurückgegeben oder
verrechnet

Köln im März 1904

Rheiniſch Weſtfäliſche Boden Credit Bauk
Milinowski Dr G Clemm Dr Gerſchel

Rabatt Spar Verein alen
Eingetragener Verein

Vmsatz im Jahre 1903 10 Millionen Mark
Dingelöste Sparbücher in 2urebos 296 590 Mk
Depok für noch im Umlauf beſtudliche Sparbücher 218880 Mk

Zahlſt elle für vollgeklebte Sparbücher iſt die Städt Sparkaſſe

Bei Wegzug von Halle a S oder in Fällen dringender Verhältniſſe iſt unſer

Kaſſierer Herr Alfred Apelt Leipzigerſtraße 8 angewieſen nicht vollgeklebte Spar
bücher ohne jeden Abzug einzulöſen

Wir bitten das verehrte Publikum bei Einkäufen das in unseren
Sparbüchern enthaltene Branchen Verzeichnis zu beachten

Die angeſchloſſenen Geſchäfte ſind durch unſer blanes
r

Mitglied des
KRabnntt Spar Vereins

Halle a Sanle
Fingetragener VeoreinPlakat kenntlich

unne

x T eS wer Fy r PlotenDer Direktor Dr MäHer

im 58 Lebensjahre

J Steinweg 1 aus nach dem Stadtgottesacker statt

e a
Nach Gottes unerforschlichem Ratsehluss verschield heute früh

At/2 Uhr nach langer sehwerer Krankheit meine gute treusorgende Frau
unsere vielgeliebte Mutter Grossmutter Schwester und Schwägerin

Prau Anna Dettenborn
geb Böttcher

Teilnehmenden lieben Verwandten und Freunden zur Nachrieht
Halle a den 13 März 1904

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Halle a Dessau Wittstock u Argentinien

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr vom Trauerhause

J e
lich unſer lieber Vereinsbruder

der Lehrer em

luſt eines unſerer treueſten Mit
I glieder des Vereins Für ſeinen

M kollegialiſchen Sinn und biederen
S Charakter bewahren wir ihm ein
ehrendes Andenken

J Halle a

f

5 t Sonnabend abend 9 Uhr ſtarbAm 11 März er verſchied piös nach bartem Todeskampfe unſere
liebe Mutter
Amalie Richter geb Banſe
im 76 Lebensjahre was tiefbe
trübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 13 März 1904

Herr Hermann Fiedler
Wir betrauern in ihm den Ver

S den 13 März 1904
Der Emeriten Verein A H

Danukſagung
Tiefgerührt durch die vielen

Beweiſe herzlicher Teilnahme
bei dem Begräbnis meines lieben
Mannes unſeres guten Vaters
Bruders und Schwiegerſohnes
des Reſtaurateurs Hermann
Sturm ſagen allen für die zahl V
reichen Blumenſpenden unſeren
herzlichſten Dank Beſonderen
Dank Herrn Ober Diakonus
Richter für die troſtreichen
Worte am Sarge

Statt jeder beſonderen Meldung
Geſtern verſchied plötzlich nach

längerem Leiden unſer guter
Vater und Großvater der Ge
richtsvollzieher

Karl Müller
Wir bitten um ſtille Teilnabme

Die trauernden Kinder
Beerdigung Mittwoch nachmitt

21/2 Uhr von der Leichenhalle desSädfriedhofes aus Halle g/S den 13 März 1904Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Sonnabend nachmittag ver
ſchied nach langem Todeskampfe
mein lieber Mann unſer guter
Vater Schwager und Onkel

Karl Brockhanuſe
Um ſtilles Beileid bitten
Amalie Brockhanſe u Kinder
Halle a den 14 März 1904
Beerdigung findet Dienstag

nachmittag vom Trauerhauſe
aus ſtatt

Vermählt Herr Oberleutnant a D
Friedrich Gebhard mit Frl Julig
Reuthebuch Erfurt Herr Dr med
Erwin Kirſch mit Frl Clara Vorſter
Magdeburg Herr Paul Preuße mit

Frl Anna Schmidt Magdeburg Wil
helmſtadt

Geboren Sohn Herru Oberſt
von Grawert Magdeburg Herrn
Rechtsanwalt Gumpel Deſſau Herrn
Richard Herre Deſſau

Geſtorben Herr Kgl Rechnungs
rat a D Friedrich Wilhelm Heine
Delitzſch j Herr Kaufmann Moritz

Röttger Magdeburg Herr Lehrer
Emil Kaiſer Hermsdorſ Herr Ober
Poſtaſſiſtent Theodor Köcheln Magde
burg Hr Louis Forſtmann Deſſau
Frau verw Oberſörſter Agnes Kaatz
geb Spielmeyer Deſſan Hr Kfm
Otto Langenberg Jena

Allen Verwandten und Vekann
ten hierdurch zur Narhricht daß
mein lieber Mann unſer guter
Vater der TiſOlermeiſter

Fr Thiele
am 12 d Mis abends 113 Uhr
nach 4tägigem Krankenlager ſanft
entſchlaſen iſt Um ſtille Teil
nahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung Mittwoch vormitt

10 Uhr v Trauerhauſe Geiſtſtr 18

a

W lÖ

h

c



Geh el et
Direktion Gustav Poller

Am viere nächſte Nähe des
Hanpitbahnhofes

Nur noch 2 Tage
Die amerikaniſche

Barfusy

Täpzerin v
Mildred de Grey

vom Oasino Theater
zu New VorkK

Außerdem Gaſtſpiel von

Willi Walden feinste a

eigenes FabrikatZiegenleder Handsohuhoe
Glacéè Anppa und Dänisech farbig a Paar 175 Mk 3 Paar 50 Mkin Saison und Stapel Farben

ual tadellos ele antester Sitz

S Modelle KopieneZ Christ
Elegante Damenhüte

S e 13 Gr Steinstrasse 13 Wrwennte SS s

m 55 Grosse Ulrichstrasse 55
empfiehlt

reich sortiertes Lager inLammleder Handsohuhen
farbig Pa Qualität a Paar 50 Mk

Stoff Iandschuhe für Prühjahr

farbi D Wildleder HandschuheSchauſpiel Sängerin s r 50 n r Herrer farbig naturfarbig und weies
woiss J 2 BEBeerrenErawatten Gesellschafts HandschuheAuswärtige Theater

Dienstag den 15 März 1904
Erfurt Stadtth Die weiße Dame
Gotha oſthegater Wihelm Tell

grosse Auswahl in allen Preislagen GIace Dänisech und Seide

u Brillant Handschuhwäsche
Leipzig Neues Theater Das Glöck

chen des EremitenLeipzig Cuſes Lheatey Zapfenſtreich Lhbrer Gosangrorein Halle

de gura Stadttbegter Her Raſtel
uder
Mittwoch den 16 März 1904 Dienstas den 15 er abends

Erfurt Stadttheater Bis ans Ende ar eltGotha Hoſtbeater
1 Uebung im ale der5 Uhr Volksſchule

Der Trompeter
von Säkkingen
e e h n Hall Lurnverein

Leitung Prof Reubke

binder gegr 1861Leipug Altes Tbeater Roſe Bernd Dorgender
Magdeburg Stadttheater Das Ge G Afängnis Das Lügen

Seehaeh
Neumarktſtraße 7

Gelegenheit z Turnen
findenJünglinge und Erwachſene Abt I

und II Montag und Donnerstag
abends 8 10 Uhr Turnhalle am
Roßplatz Leiter z Euvnwart W Klinz

Heute Montag und morgen Dienstag Hermannſtraße 6
3 Aeltere Herren Äbt III DienstagGr Abschieds Konzerte und Freitag abends 68 ubr Turn

der mit ſo vielem Beiſall aufgenomm halle an der Dreyhauptſtr Leiter
Musikalisehen Clown Kapello ergrrtto Tbielicke Sorſter

unter Mitwirkung der Mädchen und Frauen Abt IV
Moosbacher Banern Kapelle a Montag abends 9l/2 Uhr

Anfang 7 Uhr abends b Donnerstag abends 71/2 Uhrlang 8 Turnhalle an der Dreyhauptſtraße
Leiterin Turnlehrerin Frl Groheng 2v Schülerinnen Abt IVe ebendaſelbſt

nealtogh um ielen t V alle tersStonotachyg graph CGosollschaft klaſſen Sonntag morgens 10 Uhr
zu Ha le a/S auf dem Sandanger Leiter Vor

Dienstag abends s Uhr Siunng turner Reichert a Klausſtraße 3
u RNebung im Vereinslocal Ceutra Anmeldungen nehmen die Leiter
Hotel Talamtſtr und der Turnrat jederzeit entgegen

Bratwurstglöckle
Einziges Fonzert u Speiſelokal mit Fleiſcherei

Größter Betrieb am Platze
First American Ladies Orchester

Hotel Wulpe
Dienstag den 15 März

De SchweineschlachtemVon l Uhr an Wellfleiseh

Otto Traberts Gasthaus
Delitzſcherſtraße 2

Morgen Dienstag den 15 März

grosses Schlachtefest
früh 9 Uhr WellHeisch abends däv Wurst u Suppe
wozu ergebenſt einladet

Patentamwalt SPREER

GavueGan v Acüaplff
Dramatiſches Feſtſpiel 1 Vorſpiel und 4 Abteilungen

von D Paul Kaiser Pfarrer an St Matthäi Leipzig
Zum Beſten des Evangeliſchen Bundes der proteſtantiſchen Bewegung

in Oeſterreich des hieſigen Evangel kirchl Hilfsvereins Stadtmiſſion
Dargeſtellt vom Evangeliſchen Feſtſpiel Verein unter gütiger Mit

wirkung von Bürgern und Bürgerinnen von Halle und Umgebung unter
Leitung und Mitwirkung des Regiſſeurs Herrn Walther Sieg vom
Stadttheater Halle

Spieltage 13 15 17 20 22 und 24 März
Farben blau rot weiß roſa gelb grün

Kafſenöffunng 7 Uhr Anfang des Feſtſpiels S Ubr
in den Thalia Vestsälen Geiſtſtraße Halle a S

Vorverkanf Frz Beeck Zig Handl Leipzigerſtr 56 Fernſpr 839
anſch K Große Buchbdlr Gr Steinſtr 12 Fernſpr 483 Steinbrecher
gasper Zig Höl Marktplatz Fernſpr 369 und Scharrenſtr 1 Fernſpr 84öhler K Poetzſch Zig Handl Geiſtſtraße 32 Fernſpr 961 und Ludwig

Wuchererſtraße 75 Fernſpr 95Anfragen zu richten Halleſche Schreibſtube Karlſtr 16 Fernſpr 2794

Preiſe der Plätze Sperrſitz 3 I Platz 2 II Platz 1,50Balkon num 1,50 Balkon Hinterreihen und III Platz 4 Galerie 0,50
Stebplatz 0,30 Evangel Feſtſpiel Verein

Kunst gewerbe Verein
Mittwoch den 16 März 1904 abendé S Ubrim Evang Vereinshaus Kl Klausſtraße 16

Vortrag des Herrn Oberlehrer Dr Steinweg über das Thema
Was kann Schule und Haus dazu beitragen unſere
Kinder zu einer künſtleriſchen erufswahl zu führen
Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand des e e werbe Vereins

22

I Verein f Gesundheitspflege u nakurgemüsve Ileilweise

zu Halle a gegr 18Dienstag den 15 März avenäs S Uhr im kleinen Saale
der Kalsersäle Vortrag des HerrnKarl Siermann Halle

iüber Prels und Kährwert der NährmittelAuch Gäste sind bei freiem Eintritt willkommen Der Vorstand

Ockfentliche Milchhändler Perſammlung
Mittwoch der 16 März ado 6 Ubr

BRBellevue LindenſtraßeVortrag Der Vrrüner Milchkrieg ind Gcwoſſcuſhaſtsweſen

Referent Herr Luley Berlin Der Einberufer
HOrtskrankenkalle tür die Arbeiter in den 5tärketabriken

und der Halleſchen Molkerri
Dienstag den 22 März 1904 abends 8 Uhr im ReſtaurantSoldene Kette Alter Markt 11

Generalversammlung1 r 2 Bericht der Reviſoren 3 Entlaſtung des Rech
nungsführers 4 Bericht über Auflöſung dex W e ver 1 April 1904

Zorſtand W WaſfumOeffentliche Verſammlung

des Mlieter Vereins
Mittwoch den 16 März abends 8 im Reſtaurant Sehultheisas
Poſiſtraße Vortrag des Herrn Pfarrer a ßWas will der Milelerberein

Stadttheater IIaſſo
Montag den 14 März

177 Ab Vorſt 1 Viertel
König Droſſelbart

Ein Märchen in 3 Akten Dichtungvon Axel Delmar Muſik von Guſtas
Kulenkampff

Regie Herr Th Raven
Dirigent Herr Kapellmeiſter B Tittel

Perſonen
Der alte König Hr A AumannRoſamunde feine Tochter Frl M Ekeblad
Die alte Amme M MülterVergißmeinnicht Hof

fräulein V SartaDer König von Liebeland
genannt Droſſelbart Hr W Soomer

Ritterfporn ſein Page R Böttcher
F Pflüger

Des alten Königs A NaßMiniſter W
r

Hierauf
Weingeiſter

Pbantaſtiſches Tanzbild in 1 Akt von
M Richards und A Stahlberg Wieſt

Dirigent Paul Wegeleben
Perſonen

Der Kellermeiſter Hr A Anmann
Spund G JungkSchlauch Studenten E Lübben
Perkeo NonnenbruchDer Champagner Fri A Stadler
Der Gruüneberger Herr F Amberg
NaunmburgersSchattenſeite r E Seidel

Eln Kater ElſeEnde nach 10 ühr

Dienstag den 15 März
178 Ab V 2 V Beamtenkarten gültigZer Oberſteiger

Mittwoech Margarete

Neues heater
Oirektlon E M Mauthnor

Dienstag den 15
Vorletztes Gaſtſpiel Reisenhofer
Zum letzten Male KameliendameMittwoch 4 Uhr 60 406 20

Tante Regine
Familienbild von Albert Paul

Abends 85
Letztes Gaſtſpiel Reisenhofer

Heimat von Sudermann

Walhalla Theater
Dir F W Jedermann

Gaſtſpiel des
Berliner Apollo Gnſembles

Mit enurmem Erfolg
zum 6 Male

Paul Linckes größtes muſi
kaliſches Werk

Jm
Reiche den ludra

Pompöſe Ausſtattungs Operette
in 3 Akten mit

Cäcilie Carola
als Gaſt

Gaſtſpiel des elektriſchen
BallettséLeuchtende Vrillanten

vom Tbeatpr on Bergère
Paris80 uwirkende w

Zur Zeit die größteSehenéswürdigkeit Sales

In Berlin Wien Frankfurt a M
mit beiſpielloſem Erfolg aufgeführt

Vorher
Die Zoubergeige

Operette in 1 Akt von Métespé
und Chevalet

Muſik von Jacques Offenbach

Bier Palast
Gr Steinſtraße

Künstler Sv rDir M Wirthes Patuschka
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